
Das Kinderlädele macht Ferien

Offenburg (red/sli). Das ehrenamtlich geführte Kinderlädele 
in der Friedrichstraße 2a hat vom 28. Juli bis 31. August 
geschlossen. Ab dem 1. September ist wieder geöffnet und es 
kann Herbst- und Winterkleidung abgegeben werden, wird 
in der Meldung mitgeteilt. Die Öffnungszeiten sind Dienstag 
und Mittwoch von 17 bis 19 Uhr und jeden ersten und zweiten 
Donnerstag im Monat von 15 bis 17 Uhr.

Sport nach Krebs beim ETSV Offenburg

Offenburg (red/sli). Mit einer neuen zertifizierten Übungs-
leiterin bietet der ETSV Offenburg (Eisenbahner Turn- und 
Sportverein 1846 Jahn Offenburg e.V.) wieder das Trainingsan-
gebot im Reha-Sport für Sport nach Krebs an. Der Einstieg 
erfolgt mit einer vom gesetzlichen Kostenträger genehmigten 
ärztlichen Verordnung oder als Mitglied des Vereins. Sport 
und Bewegung sind nach einer Krebstherapie sehr wertvoll 
und Sport hilft, die Folgen einer Krebserkrankung zu redu-
zieren und zu mildern. Das Angebot findet immer mittwochs 
von 16 bis 16.45 Uhr in der Waldbachturnhalle, Vogesenstraße 
6 a, in Offenburg, statt. Anmeldung und weitere Informationen 
gibt es über die Geschäftsstelle des ETSV Offenburg, Telefon 
07 81/9 70 34 53 oder per Mail an etsv.og@t-online.de

BDH-Sozialberatung findet statt

Offenburg (red/sli). Die BDH-Sozialberatung für Menschen 
mit Behinderung und chronischen Krankheiten findet jeden 
zweiten Donnerstag im Therapiezentrum Neuroaktiv, Haupt-
straße 40, in Offenburg statt. Nächster Termin ist Donnerstag, 
11. August, von 16 bis 17.45 Uhr.

Online-Kochworkshop für Jugendliche

Offenburg (red/sli). Das Ernährungszentrum Ortenau lädt am 
Dienstag, 2. August, um 11 Uhr zu einem Online-Kochworkshop 
unter dem Motto „Lizenz zum Kochen“ interessierte Jugendli-
che zwischen 12 und 16 Jahren ein. Im Rahmen der Reihe „Kü-
chentreff“ bereiten die jungen Kochfans unter fachkundiger 
Anleitung in der eigenen Küche ein leckeres Mittagessen zu. Die
Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist bis Freitag, 29. 
Juli über ein Kontaktformular auf der Internetseite unter www.
ez-ortenau.de möglich. Die Zugangsdaten, die Einkaufsliste 
sowie die Rezepte werden per E-Mail zugeschickt.

A U S  D E R  S T A D T 

  S C H N E L L E 
H I L F E

Notrufe

Polizei � 110

Notfallrettung/Feuerwehr � 112

Krankentransport � 07 81/1 92 22

Ärztlicher Notfall 
Zentrale � 116 117

Allgemeine, Kinder-, Augen-  
und HNO-Notfall-Praxen in  
Ihrer Nähe finden Sie auch unter  
www.kvbawue.de/buerger/ 
notfallpraxen

Zahnärztlicher Notfall 
 � 01 80/3 22 25 55 11

Giftnotruf � 07 61/2 70-43 61

Energie-Service

Wasser, Gas � 08 00/2 83 84 85

Störungsdienst nach Dienst-
schluss � 08 00/2 76 77 67

Strom � 2 80-0

Störungsdienst � 2 80-0

N O T D I E N S T E

Apotheken

Stadt-Apotheke, Offenburg, 
Hauptstraße 43, 
 � 07 81/9 19 35 90

Krankenhäuser

Ortenau Klinikum 
Offenburg � 07 81/47 20

St. Josefsklinik 
Offenburg � 07 81/47 10

Ortenau Klinikum  
Lahr � 0 78 21/9 30

Ortenau Klinikum 
Achern � 0 78 41/70 00

Medizinisches Versorgungszen-
trum Oberkirch � 0 78 02/9 36 50

Ortenau Klinikum 
Kehl � 0 78 51/87 30

Ortenau Klinikum  
Wolfach � 0 78 34/97 00

Frauenhaus Ortenau

Schutzeinrichtung im Ortenau-
kreis für körperlich u./o. see-
lisch misshandelte Frauen und 
deren Kinder, anonyme Beratung 
 � 07 81/3 43 11

MITTELBADISCHE PRESSE
Gegründet 1812

Verleger: PETER REIFF

Redaktionsleitung: Wolfgang Kollmer.

Politik, Nachrichten, Wirtschaft, Medien, Kultur: Wolfgang Kollmer (verantw.), 

Jens Sikeler (stellv.).

Regionalredaktion /Crossmedia-Desk: Jens Sikeler (verantw.), Simon Allgeier, Dominik Kalten-

brunn, Bastian André, Antonia Höft, Victoria Hof, Matthias Heidinger.

Lokalredaktion : Christian Wagner (verantw.), Sandra Biegert, Ines Schwende-

mann, Thomas Reizel, Dietmar Ruh.

Lokalredaktion : Jens Sikeler (verantw.).

Sport: Rüdiger Rüber (verantw.), Marcus Hug, Michaela Quarti, Heiko Rudolf.

Sonderthemen und Verlagsbeilagen: Sigrid  Hafner (verantw.), Sylvia Dischler, Christine Marklewitz.

Mail-Adressen der Redaktion: nachrichten@reiff.de, ortenau@reiff.de, lokales.offenburg@reiff.de,  

lokales.gengenbach@reiff.de, lokales.zell@reiff.de, pr-redaktion@reiff.de

Im Internet finden Sie unsere Zeitung unter www.offenburger-tageblatt.de

Anzeigenleitung: Sebastian Daniels (anzeigenleitung@reiff.de).

Objektverkaufsleitung: Sascha Reiss (objektverkaufsleitung.offenburg@reiff.de).

Anzeigenabteilung: anzeigenservice@reiff.de

Leser-Service: leserservice@reiff.de

Verlag (www.reiff.de): reiff  verlag gmbh & co. kg, Offenburg.

Anschrift für alle: Mittelbadische Presse, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg. 

Telefonsammel nummer: 07 81 / 504 - 0. Anzeigen-Service: 07 81 / 504 - 55 33. 

Abo-Service: 07 81 / 504 - 55 55. Lokalredaktion: 07 81 / 504 - 35 31. 

Druck: reiff  zeitungsdruck gmbh, Offenburg.

Zurzeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 60. Monats bezugspreis bei Lieferung durch Zusteller 47,70  Euro  

(inkl. 7 % MwSt). Bei Nicht erscheinen der Zeitung infolge Arbeitskampf  oder Störung durch höhere 

Gewalt besteht kein  Anspruch auf  Lieferung oder Rückzahlung des Bezugspreises. Ab bestellungen nur 

schriftlich bis 15. des Monats auf  den Monats ersten. Die  all ge meinen Geschäftsbedingungen liegen in 

unseren Geschäftsstellen aus.

„Anno dazumal“ – Ansichten von „Alt-Offenburg“: Das Postkartenmotiv von etwa 1906 zeigt die Stadthalle, die 
einst als Veranstaltungsort des Hotels „Union“ diente und zugleich das katholische Gemeindehaus war. In den 1920ern 
diente sie als Kino, ehe die Stadt das Gebäude übernahm und sie eine reine Veranstaltungshalle wurde, zum Schluss ein 
Theatersaal, mit Begleiteffekten aus dem Bahngraben. Das Foto wurde vom „Luisen-Steg“ aus aufgenommen, einer Fußgän-
gerbrücke über den Bahngraben in Verlängerung zur Luisenstraße, und zeigt auch eine Streuobstwiese, die wohl Früchte wie 
Brennobst lieferte.  Foto: Archiv Stephan Dittrich

Offenburg (red/bek). End-
lich wieder in gewohnt feier-
lichem Rahmen konnten die 
Schülerinnen und Schüler der 
Eichendorff-Gemeinschafts-
schule ihre Abschlussfeiern 
veranstalten.

Am Nachmittag hatten die 
beiden Hauptschulklassen in 
der festlich geschmückten Aula 
der Außenstelle der Schule zu 
ihrer Abschlussfeier geladen. 
Nach seiner Begrüßung be-
glückwünschte Rektor Thomas 
Würthle die Schüler zu ihrem 
bestandenen Abschluss. Für 
ihren weiteren Weg wünschte 
er ihnen Glück und Zufrieden-
heit und sprach ihnen auch Mut 
zu. Die Schüler Oliver Fabrizi-
us und Özlem Sadilova führten 
durch das Programm.

Die Lehrer Franz Vetter und 
Colin Kanwischer richteten 
Ansprachen an ihre jeweilige 
Klasse. Kanwischer, Lerngrup-
penleiter der 9a, überbrach-
te auch Grüße von der zweiten 
zuständigen Lerngruppenlei-
terin Christel Krumhard, die 
krankheitsbedingt nicht an-
wesend sein konnte. Er erin-
nerte die Klasse an einen Fra-
gebogen, den sie zu Anfang des 
Schuljahres ausgefüllt hatte. 
In diesem ging es um die Hoff-
nungen, Erwartungen und Be-
fürchtungen der Schüler für 
das Abschlussjahr. In seiner 
Rede verglich er die Antworten 
der Schüler mit denen der bei-

den Klassenlehrer, die den Fra-
gebogen ebenfalls ausgefüllt 
hatten. Erwartungsgemäß gab 
es mehrere Überschneidun-
gen, aber auch unterschiedli-
che Antworten zwischen den 
Lernbegleitern und den Schü-
lern.

Franz Vetter, Lerngruppen-
leiter der 9b, bestellte ebenfalls 
Grüße der zweiten Lehrkraft 
Elke Hummel, die ebenfalls 
krankheitsbedingt ausfiel. In 
seiner launigen Ansprache be-
richtete er von den Ergebnis-
sen einer Umfrage, die in der 

Klasse durchgeführt wurde. So 
gab es beispielsweise einen be-
sonders lustigen Schüler, oder 
eine Schülerin, die als beson-
ders fleißig in Erinnerung blei-
ben wird und auch der größte 
Schnorrer von Papier und Stif-
ten wurde ausfindig gemacht. 
Vetter wünschte seiner Klas-
se alles erdenklich Gute für die 
Zukunft und ermunterte sie 
auch, sich Hilfe zu holen, wenn 
diese gebraucht wird.

Preise für die Lehrer

Schülerin Leonie Busse 
wurde nach der Zeugnisverlei-
hung ein mit 100 Euro dotierter 
Preis für ihren zweiten Platz 
beim Burda-Monsch-Wettbe-
werb verliehen, bei dem die 
besten Offenburger Haupt-
schulabsolventen gegeneinan-
der antreten.

Im Anschluss an Reden und 
Zeugnisausgabe präsentierten 
beide Klassen kurze Videos mit 
Erinnerungen aus den letzten 
beiden Jahren und führten ein 
Interview mit einigen Lehrern 
durch. Außerdem vergaben sie 
Preise in verschiedenen Kate-
gorien an Kollegen, die durch 
eine Umfrage unter den Schü-
lern ermittelt wurden. So gab 
es einen Lehrer mit dem bes-
ten Unterricht, die am besten 
gekleidete Lehrerin wurde ge-
kürt oder auch der Lehrer mit 
dem höchsten Kaffeekonsum.

Eine der Besten aus Offenburg
Bei der Abschlussfeier der Hauptschulklassen an der Eichendorff-Gemeinschaftsschule wurde 

Leonie Busse ausgezeichnet: Sie ist die zweitbeste Offenburger Hauptschulabsolventin.

Zweitbeste Offenburger Absolventin: Rektor Thomas Würthle 
überreicht Leonie Busse den Burda-Monsch-Preis.  Foto: Schule

VON BARBARA PUPPE

Offenburg. Schritt für Schritt 
auf Jakobs Wegen. Das evan-
gelische und katholische De-
kanat in Offenburg laden vom 
28. Juli bis 3. August ein zu vier 
Tagen auf Jakobswegen in der 
Umgebung.

Seit mehreren Jahren gibt 
es das Angebot des ökumeni-
schen Pilgerns in Offenburg. 
Vor dem Hintergrund stei-
gender Coronazahlen wollen 
die Pilger Übernachtungen in 
den Pilgerherbergen vermei-
den und haben sich deshalb 
vier Ein-Tages-Touren vor 

der Haustür vorgenommen. 
Die erste Tour am 28. Juli be-
ginnt in Landau in der Pfalz 
und führt nach Gleishorbach, 
am 30. Juli geht‘s von Gleishor-
bach  nach Wissembourg. Wei-
ter am 1. August von Wissem-
bourg nach Surbourg und am 
3. August von Surbourg nach 
Haguenau. Start ist je nach Tag 
twischen 7.15 und 8.15 Uhr am 
Bahnhof Offenburg.

Dekanatsreferentin Ruth 
Scholz ist eine begeisterte Ja-
kobspilgerin. Das Pilgern ha-
be eine spirituelle Dimension: 
Da der Pilgerweg ein Symbol 
für den Lebensweg sei, kön-

ne, was man unterwegs erfah-
re, zum eigenen Leben in Be-
zug gesetzt werden mit allen 
Höhen und Tiefen. Zum öku-
menischen Pilgern gehört ein 
tägliches kurzes Morgenlob, 
ein Mittagsimpuls mit stiller 
Zeit, den Pilgertag beendet das 
Abendgebet. Die Tagesetappen 
sind zwischen 17 und 19 Kilo-
meter lang, für die Wege mit 
ihren An-und Abstiegen soll-
te man sich körperlich in der 
Lage fühlen. Wanderschuhe, 
eventuell Stöcke werden emp-
fohlen, mit Sonnen- bzw. Re-
genschutz, ausreichend Pro-
viant im Rucksack und einer 

Maske für den ÖPNV ist man 
gut ausgerüstet. Für die ers-
ten drei Tage benötigt man das 
9-Euro-Ticket, der dritte Tag 
kostet zusätzlich für die Fahrt 
in Frankreich zehn Euro, der 
vierte insgesamt 35 Euro. Mög-
lich ist auch die Teilnahme an 
einzelnen Tagen. Auf viele Mit-
wandernde freuen sich Pfarre-
rin Jutta Wellhöner und Deka-
natsreferentin Ruth Scholz.

INFO: Eine Anmeldung ist notwendig 
unter  E-Mail info@kath-dekanat-ok.
de. Zusätzliche Informationen und 
die Treffpunktzeiten sind zu finden 
unter www.kath-dekanat-ok.de.

Ökumenisches Pilgern vor der Haustür
Ab Donnerstag stehen vier Touren auf dem Jakobsweg auf dem Programm: Die Pilger werden auf 

verschiedenen Etappen in Frankreich unterwegs sein, übernachtet wird aber immer zu Hause.

O F F E N BU R G  Mittwoch, 27. Juli 2022


